
2.4 Was ist das
Schulmitbestimmungsgesetz?

Das Schulmitbestimmungsgesetz umfasst unter anderem alle Rechte von Schüler*innen zur Mit-
bestimmung und Mitwirkung im Schulalltag. Für die Schüler*innenvertretungen ist hierbei relevant, 
dass ihre Struktur benannt wird. Ebenfalls werden hier die Rechte und Pflichten der einzelnen Ver-
tretungen geregelt. Das Schulmitbestimmungsgesetz ist also die rechtliche Grundlage für den Ver-

tretungsanspruch.
Im Folgenden werden die wichtigsten Punkte thematisch sortiert zusammengefasst.

Du kannst Dir eine
Vertrauensperson an Deine 
Seite holen, wenn du Prob-
leme hast.

Du darfst gerne eine
Schüler*innenzeitung an 
deiner Schule verkaufen.

Du kannst an 
Schüler*innen-
versammlungen 
teilnehmen!

Es gibt keine Fehlstun-
den für Dich bei einer 

SV-Sitzung oder
anderen Veranstaltun-

gen Deiner SV.

Du darfst deine 
aktuelle Note

erfahren.

Du kannst bei einer Re-
gelmissachtung Deine 
Meinung sagen, bevor die 
Lehrkraft über
Maßnahmen entscheidet!

Du darfst Ideen zu
Unterrichtsthemen einbringen.

Du darfst Deine
Klassensprecher*innen und 

Schulsprecher*innen wählen.
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